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GEBRAUCHSINFORMATION 
Anipracit 56,8 mg/ml Injektionslösung für Hunde und Katzen 

1.  NAME UND ANSCHRIFT DES ZULASSUNGSINHABERS UND, WENN 
UNTERSCHIEDLICH, DES HERSTELLERS, DER FÜR DIE CHARGENFREIGABE 
VERANTWORTLICH IST 

 
Zulassungsinhaber: 
aniMedica GmbH 
Im Südfeld 9 
D-48308 Senden-Bösensell 
 
Für die Chargenfreigabe verantwortliche Hersteller: 
aniMedica GmbH 
Im Südfeld 9 
D-48308 Senden-Bösensell 
 
Industrial Veterinaria, S.A. 
Esmeralda 19 
Esplugues de Llobregat 
08950 Barcelona 
Spanien 
 
Mitvertrieb: 
OGRIS Pharma Vertriebs-Gesellschaft m.b.H. 
Hinderhoferstraße 3 
A–4600 Wels 

2. BEZEICHNUNG DES TIERARZNEIMITTELS 

 
Anipracit 56,8 mg/ml Injektionslösung für Hunde und Katzen 
Praziquantel 

3. WIRKSTOFF(E) UND SONSTIGE BESTANDTEILE 

 
1 ml enthält: 

Wirkstoff(e): 
Praziquantel 56,8 mg 

Sonstige Bestandteile: 
Chlorobutanol-Hemihydrat 5,0 mg 
Benzylalkohol 75,0 mg 
 
Klare, fast farblose Injektionslösung. 

4. ANWENDUNGSGEBIET(E) 

 
Zur Behandlung von Befall mit allen Altersstadien sämtlicher wichtigen bei Hund und Katze 
vorkommenden Bandwurm-Spezies: 
Taenia hydatigena, Taenia pisiformis, Taenia ovis, Taenia taeniaeformis, Multiceps multiceps, 

Joyeuxiella pasqualei, Dipylidium caninum, Mesocestoides spp., Diphyllobothrium spp., Echinococcus 

granulosus und Echinococcus multilocularis. 
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5. GEGENANZEIGEN 

 
Nicht anwenden bei bekannter Überempfindlichkeit gegenüber dem Wirkstoff oder einem der sonstigen 
Bestandteile. 
Nich anwenden bei Hunden und Katzen im Alter unter 4 Wochen. 
Nicht bei Tieren anwenden, die der Gewinnung von Lebensmitteln dienen. 

6. NEBENWIRKUNGEN 

 
Die bei schweren Hunden anzuwendenden Injektionsvolumina können bei subkutaner Applikation zu 
lokalen Reizerscheinungen führen. 
Im Zusammenhang mit der Entwurmung kann es bei behandelten Tieren gelegentlich zu Speicheln, 
Erbrechen oder leichtem Durchfall kommen. 
 
Die Angaben zur Häufigkeit von Nebenwirkungen sind folgendermaßen definiert:  
- Sehr häufig (mehr als 1 von 10 behandelten Tieren zeigen Nebenwirkungen) 
- Häufig (mehr als 1 aber weniger als 10 von 100 behandelten Tieren) 
- Gelegentlich (mehr als 1 aber weniger als 10 von 1000 behandelten Tieren) 
- Selten (mehr als 1 aber weniger als 10 von 10.000 behandelten Tieren) 
- Sehr selten (weniger als 1 von 10.000 behandelten Tieren, einschließlich Einzelfallberichte). 
 
Falls Sie Nebenwirkungen insbesondere solche, die nicht in der Packungsbeilage aufgeführt sind, bei 
Ihrem Tier feststellen, oder falls Sie vermuten, dass das Tierarzneimittel nicht gewirkt hat, teilen Sie 
dies bitte Ihrem Tierarzt oder Apotheker mit. 

7. ZIELTIERART(EN) 

 
Hund, Katze 

8. DOSIERUNG FÜR JEDE TIERART, ART UND DAUER DER ANWENDUNG 

 
Zur intramuskulären oder subkutanen Injektion. 
 
Die Dosis beträgt für Hund und Katze einmalig x 0,1 ml/kg Körpergewicht, entsprechend 5,7 mg 
Praziquantel pro kg Körpergewicht. 
 
Zur Echinokokkenbekämpfung ist die intramuskuläre Verabreichung vorzuziehen. 
 
Injektionsvolumina über 3 ml sollen bei subkutaner Injektion auf zwei Stellen verteilt werden. 
 
Es sollte eine einmalige Dosis gegeben werden. Falls das Risiko der Reinfektion besteht, sollte der Rat 
eines Tierarztes bezüglich Bedarf und Häufigkeit von Wiederholungsbehandlungen eingeholt werden. 
 
Bei Befall mit Diphyllobothrium spp. beträgt die Dosis 0,13 ml/kg Körpergewicht, entsprechend 7,5 mg 
Praziquantel pro kg Körpergewicht an zwei aufeinanderfolgenden Tagen. 
Bei hochgradigem Befall mit Joyeuxiella pasquali oder Befall mit Diphyllobothrium spp. ist der 
Therapieerfolg nach etwa 14 Tagen zu überprüfen. Gegebenenfalls ist eine Nachbehandlung angezeigt. 

9. HINWEISE FÜR DIE RICHTIGE ANWENDUNG 
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Um die richtige Dosierung ermitteln zu können, sollte das Körpergewicht so genau wie möglich 
bestimmt werden.  

10. WARTEZEIT(EN) 

 
Nicht zutreffend. 

11. BESONDERE LAGERUNGSHINWEISE 

 
Arzneimittel unzugänglich für Kinder aufbewahren. 
Nicht über 30 °C lagern. 
In der Originalverpackung aufbewahren. 
Vor Licht schützen. 
Haltbarkeit nach erstem Öffnen/ Anbruch des Behältnisses: 28 Tage 
Nach der ersten Entnahme im Kühlschrank (2°C - 8°C) aufbewahren. 
Sie dürfen das Tierarzneimittel nach dem Etikett und der äußeren Umhüllung angegebenen Verfalldatum 
{Verwendbar bis} nicht mehr anwenden. 

12. BESONDERE WARNHINWEISE 

 
Besondere Warnhinweise für jede Zieltierart: 
Flöhe fungieren als Zwischenwirte für die häufig vorkommende Bandwurmart – Dipylidium caninum. 
Deshalb kann ein Bandwurmbefall erneut auftreten, wenn keine Bekämpfung der Zwischenwirte (z. B. 
Flöhe, Mäuse) durchgeführt wird. 
 
Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung bei Tieren: 
Nach häufiger wiederholter Anwendung von Wirkstoffen einer Substanzklasse von Anthelminthika 

kann sich eine Resistenz gegenüber der gesamten Substanzklasse entwickeln. 
 
Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Anwender: 
Bei versehentlicher Selbstinjektion ist unverzüglich ein Arzt zu Rate zu ziehen und die Packungsbeilage 
oder das Etikett vorzuzeigen. 
Der direkte Kontakt des Tierarzneimittels mit der Haut oder den Schleimhäuten des Anwenders ist zu 
vermeiden. 
 
Trächtigkeit und Laktation: 
Die Anwendung während der Trächtigkeit und Laktation bei Hündinnen und Katzen kann als sicher 
angesehen werden. 
 
Weitere Vorsichtsmaßnahmen: 
Echinokokkose stellt eine Gefahr für den Menschen dar. Da es sich bei Echinokokkose um eine an die 
Weltorganisation für Tiergesundheit (OIE) meldepflichtige Erkrankung handelt, sind hinsichtlich der 
Behandlung und der erforderlichen Nachkontrollen sowie des Personenschutzes besondere Richtlinien 
zu beachten. Diese müssen bei kompetenten Institutionen (z.B. Experten oder Instituten für 
Parasitologie) eingeholt werden. 
 

Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und andere Wechselwirkungen: 
Eine gleichzeitige Gabe von Dexamethason kann zur Herabsetzung der Serumkonzentration von 
Praziquantel führen. 
 
Überdosierung (Symptome, Notfallmaßnahmen, Gegenmittel): 
Dosierung bis zum 10fachen (50 mg/kg Körpergewicht) werden im Allgemeinen symptomlos vertragen. 
Bei Überdosierung können Unbehaglichkeitsreaktionen, Erbrechen und Durchfall auftreten. Diese 
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Erscheinungen verschwinden kurze Zeit nach dem Absetzen ohne Nachwirkungen, ein Eingreifen oder 
eine spezielle Behandlung der Tiere ist nicht erforderlich. 
 

13. BESONDERE VORSICHTSMASSNAHMEN FÜR DIE ENTSORGUNG VON NICHT 
VERWENDETEM ARZNEIMITTEL ODER VON ABFALLMATERIALIEN, SOFERN 
ERFORDERLICH 

 
Nicht verwendete Tierarzneimittel oder davon stammende Abfallmaterialien sind entsprechend den 
nationalen Vorschriften zu entsorgen. 

14. GENEHMIGUNGSDATUM DER PACKUNGSBEILAGE 

 
September 2021 

15. WEITERE ANGABEN 

 
Packungsgröße: 
Durchstechflasche zu 10 ml 
 
Z.Nr: 8-00401 
 
Rezept- und apothekenpflichtig. 
 


